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Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Das Unwetter im August 2005 hat Spuren hinterlassen: 

Die Schulchronik vermerkt den wegen der Folgen des 

Hochwassers verspäteten Beginn des Schuljahres. Sie 

steht im Jahresbericht 2005/2006, welcher im Druck ist 

und nächstens erscheinen wird. Er berichtet in grosser 

Vielfalt über die Leistungen, die an unserer Schule er-

bracht wurden, aber auch über Namen und Zahlen, die für 

uns wichtig sind. Wie uns das Hochwasser zu einer höchst 

poetischen Theaterkulisse verhalf? Lesen Sie im Jahres-

bericht zu „Peer Gynt“! Wie letztes Jahr werden wir den 

Jahresbericht nicht automatisch an alle Eltern verschi-

cken, sondern bitten Sie, ihn mit beiliegendem Talon 

durch Ihr Kind abholen zu lassen oder per Mail bei uns zu 

bestellen. Im Rahmen des Elternfeedbacks im letzten 

Schuljahr haben Sie uns zurückgemeldet, dass Sie gross-

mehrheitlich diese Form des Verteilens schätzen. 

Wie hat eine Familie in Malters das Hochwasser und seine 

Folgen erlebt? Ein Schüler der KSR ist dieser Frage im 

Rahmen seiner Maturaarbeit nachgegangen. Am kom-

menden Montag, 27. November 2006, präsentieren unse-

re MaturandInnen ihre Arbeiten. Wir laden Angehörige 

herzlich zu diesen Präsentationen ein (vgl. unten)! 

Das Hochwasser hat den Steg über die Kleine Emme 

weggerissen. Könnte er nicht wieder gebaut werden? Für 

die SchülerInnen aus Emmenbrücke, aber auch für viele 

FussgängerInnen und RadfahrerInnen aus Emmenbrücke 

und Reussbühl wäre das ein besonders schönes Ge-

schenk. Hauptsächlich durch die private Initiative des 

„Emmer Wirtschaftsforums“, unterstützt durch eine Petition 

von Bewohnern der Rothenhalde an den Grossen Rat und 

verschiedene Anfragen bei den Gemeinden Emmen und 

Littau, sollte der Wiederaufbau des Stegs über die Kleine 

Emme ermöglicht werden. 

Das Wirtschaftsforum hat bereits ansehnliche Mittel ge-

sammelt. Damit das Vorhaben aber ein Erfolg wird, 

braucht es noch mehr Unterstützung. Wir erlauben uns 

daher, diesen Nachrichten für die Eltern unserer Schüle-

rInnen in Emmen und Reussbühl einen Flyer und einen 

Einzahlungsschein des Sammelkomitees beizulegen und 

danken Ihnen für die Unterstützung des Projekts. Ist die-

ses erfolgreich, ergibt sich für viele unserer SchülerInnen 

mehr Sicherheit auf dem Schulweg. 

 

Mit freundlichen Grüssen  
Schulleitung KSR

 

Einladung zum Elternabend der 1. Klassen 

Wie bereits angekündigt, laden wir Sie gerne zum Eltern-

abend ein am 
 
Donnerstag, 30.11.2006, 19.30 Uhr 
in der Aula der Kantonsschule Reussbühl. 

 

Im Zentrum des Abends stehen Informationen zur Schie-

nenwahl. Ihre Töchter und Söhne wurden an einem Infor-

mationsnachmittag am 14. November von der Schule 

direkt informiert und selbstverständlich auch von den 

Klassenlehrpersonen in der Klassenstunde und bei Bedarf 

individuell beraten. 

 

Der Elternabend wird zwei Teile umfassen: 

• Gemeinsamer Teil: Die Schulleitung informiert in der 
Aula. 

• Anschliessend werden die Klassenlehrpersonen mit 
Ihnen im Klassenrahmen spezielle Angelegenheiten 

und Fragen besprechen (im Klassenzimmer gemäss 

mündlichen Informationen am Elternabend). 

Am Elternabend werden die Schulleitung, die Klas-

senlehrpersonen und die Fachlehrpersonen teilnehmen. 

Da etliche Lehrpersonen in mehr als einer Klasse unter-

richten, ist es eventuell nicht allen möglich, in  allen Klas-

sen längere Zeit anwesend zu sein. Wenn Sie ein persön-

liches Gespräch mit einer bestimmten Lehrperson wün-

schen, bitten wir Sie deshalb, den beiliegenden Talon bis 

am 27. November 06 per Post oder eine Mitteilung per E-

mail an das Sekretariat zurückzusenden oder Ihrer Toch-

ter/Ihrem Sohn den Talon zuhanden der Klassenlehrper-

son mitzugeben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

Kantonsschule Reussbühl 
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Einladung zum Elternabend der 2. Klassen 

 

Wie bereits angekündigt laden wir Sie gerne zum Eltern-

abend ein am 

 
Montag, 4.12.2006, 19.30 Uhr 
in der Aula der Kantonsschule Reussbühl. 

 

Im ersten Teil des Abends stehen Informationen zur Wahl 

der Schwerpunktfächer und zur Sprachenwahl im Zentrum. 

Der Elternabend wird drei Teile umfassen: 

• Gemeinsamer Teil: Die Schulleitung informiert in der 
Aula. 

• Informationsmöglichkeit zu den einzelnen Schwerpunkt-
fächern nach dem Hol-Prinzip in verschiedenen Zimmern 

(der Zimmerplan liegt den Einladungen für die Eltern der 

2.-KlässlerInnen bei). 

• Anschliessend werden die Klassenlehrpersonen mit 
Ihnen im Klassenrahmen spezielle Angelegenheiten und 

Fragen besprechen (im Klassenzimmer gemäss mündli-

chen Informationen am Elternabend). 

Am Elternabend werden die Schulleitung, die Klas-

senlehrpersonen und die Fachlehrpersonen teilnehmen.  

Für Detailfragen zu den Schwerpunktfächern sind zudem 

die VertreterInnen der entsprechenden Fachschaften zu-

gegen. 

Da etliche Lehrpersonen in mehr als einer Klasse unter-

richten, ist es eventuell nicht allen möglich, in allen Klas-

sen längere Zeit anwesend zu sein. Wenn Sie ein persön-

liches Gespräch mit einer bestimmten Lehrperson wün-

schen, bitten wir Sie deshalb, den beiliegenden Talon bis 

am 27. November 06 ihrer Tochter/Ihrem Sohn zuhanden 

der Klassenlehrperson mitzugeben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

PS: Ihre Söhne und Töchter werden am 30.11. und 

1.12.06 jeweils von 12.45 bis 14.40 Uhr in zwei Infor-

mationsblöcken durch die entsprechenden Fachschaften 

direkt informiert. Interessierte Eltern sind zu diesen 
"Info-Blöcken Schwerpunktfächer" eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen bitten wir Sie um telefoni-
sche Anmeldung (041 259 02 59). 

Selbstverständlich beraten die Klassenlehrpersonen Ihre 

Kinder auch individuell und in der Klassenstunde. 

 

Organisatorische Mitteilungen 

 
Zwischennotenkonferenzen 

Am 16./17. November haben bei uns wiederum die soge-

nannten Zwischennotenkonferenzen stattgefunden. Diese 

Konferenzen dienen dem Gespräch der Lehrpersonen 

einer Klasse über den Leistungsstand und das Lernverhal-

ten der Klassen sowie über Anliegen einzelner SchülerIn-

nen. Ein Sinn dieser Konferenzen ist natürlich auch, dass 

durch eventuelle Rückmeldungen an die Eltern das Ge-

spräch zwischen Eltern und „Kindern“ erleichtert wird, da 

wir aus Erfahrung wissen, dass Teenager oft zu Hause 

nicht gerne über ihren Leistungsstand in der Schule spre-

chen. 

Wir bitten Sie also, wenn Sie einen Brief mit einer Rück-

meldung aus der Konferenz erhalten sollten oder wenn die 

Klassenlehrperson Sie anruft, diese Gelegenheit zu nut-

zen und mit Ihren Kindern die schulische Lage zu themati-

sieren. 
 
Beratungsstelle 

Seit dem Schuljahr 2004/05 führen wir eine Beratungsstel-

le für SchülerInnen, die mit jemandem über persönliche 

oder schulische Schwierigkeiten sprechen möchten. Die 

Stelle wird von unseren Lehrpersonen Dorothee Brovelli 

und Felix P. Scherer betreut. Mit den beiden Lehrperso-

nen kann telefonisch oder per Mail Kontakt aufgenommen 

werden: 041 259 02 64 (Büro) oder 041 250 65 80 (Bro-

velli privat), resp. 041 370 36 70 (Scherer privat). E-Mail: 

beratung.brovelli@edulu.ch / beratung.scherer@edulu.ch  
 

Fachstelle für Schulberatung 

Diese schulinterne Beratungsstelle ersetzt nicht die kanto-

nale Fachstelle für Schulberatung (früher kantonaler 

schulpsychologischer Dienst, Tel. 041 228 52 66). Diese 

steht weiterhin für Beratungen in schwierigeren Situatio-

nen und Abklärungen auf unserer Schulstufe zur Verfü-

gung. Unsere interne Beratungsstelle vermittelt auch oft 

den Kontakt zu professionellen Beratungsstellen. 
 
Informationsveranstaltungen für Eltern 

Wir empfehlen Ihnen sehr, sich an den offiziellen 

Elternabenden zu informieren oder, wenn Sie 

spezielle Fragen oder Interessen haben, noch 

detaillierter an den Informationsveranstaltungen, 

welche wir für die SchülerInnen organisieren. 

Sie sind als Eltern auch an diesen willkommen. 

Die Daten finden Sie im Terminplan am Ende 

dieser Nachrichten. 

 
Präsentation Maturaarbeiten 

Die Maturaarbeit hat sich für unsere SchülerInnen als sehr 

arbeitsintensiv und ebenso lehrreich erwiesen. Viele El-

tern, Freunde und Angehörige leben bei der Arbeit mit. So 

öffnen wir die mündliche Präsentation am Montag, 27. 

November 2006, für interessierte Angehörige der Schüle-

rInnen. Eine entsprechende Einladung liegt bei. 
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Nächste Veranstaltungen an der KSR 
 

 

Eltern sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! 
 

 

Donnerstag, 23.11.06 Die Theatergruppe spielt unter der Leitung von Pierre Casetti: „Zoff in Mozarts Kopf“, 20.00 Uhr, 

Aula, letzte Vorstellung! 

 

Montag, 27.11.06  6. Klassen: Präsentation der Maturaarbeiten: eine spezielle Einladung geht an die Eltern der 

      6.-Klässler und 6.-Klässlerinnen. 

 

Donnerstag, 30.11. und Info-Blöcke Schwerpunktfächer für 2. Klassen, je 12.45 bis 14.40 

Freitag, 1.12.06  (bitte telefonische Voranmeldung), Treffpunkt 12.30 Uhr im Zimmer 16 

 
Donnerstag, 30.11.06 Elternabend 1. Klassen (Schienenwahl), 19.30 Aula 
Montag, 4.12.06  Elternabend 2. Klassen (Schwerpunktfach, Sprachenwahl), 19.30 Aula 

 

Donnerstag, 7.12.06 Schülerkonzert: ein Fenster zu Mozart, Aula, 19.00 

 

Freitag, 15.12.06  Adventskonzert in der Pfarrkirche Reussbühl, 19.00 

 

Donnerstag, 4.1.2007 Dreikönigsapéro des Vereins Ehemaliger der KSR, Theaterkeller, 15.45 

 

Dienstag, 23.1.07  Vortrag von Dr. Urs Schöttli über China, Aula, 09.50 bis 11.25 

 

 

 

Und übrigens – das Neueste ist immer auf unserer Homepage www.ksreussbuehl.ch zu finden.  
 
 
 

Beilagen:  

− Bestelltalon für den Jahresbericht 2005/06 

− Schulgeldrechnung 06/07  

− Eltern 1. Klassen: Antworttalon Elternabend 

− Eltern 2. Klassen: Antworttalon Elternabend und Zimmerplan 

− Eltern der SchülerInnen aus Emmen und Reussbühl: Flyer und EZ betreffend Steg über die Kl. Emme 

 

 

 

 

Verteiler: Eltern, Lehrpersonen KSR, Webmaster, SchülerInnen per Anschlag, Verwaltung, SK, Gruppe Gymnasium, Presse 

 
 


